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Systemaufbau Vollziegel Leichthochloch-
ziegel

Kalksandstein Porenbeton Leichtbeton Beton Polystyrol-
Schalungsstein

Holzwolle-
Leichtbauplatten 5)

Wärmedämm-
platten 6)

1. Wandbildner/Untergrund

2. SAKRET Untergrund-

 Vorbehandlung 1)
• Vorspritzmörtel

 (wird empfohlen)

• Haf tspachtelung • Haf tspachtelung • Putzträger • Haf tspachtelung

3. SAKRET Unterputz 2) • Normalputz

• Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ II 4)
• Normalputz

• Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ I 4)

• Leichtputz, Typ II

• Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ II 4)
• Normalputz • Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ II

• Leichtputz, Typ I

• Leichtputz, Typ II

4. SAKRET Armierung

5. SAKRET Voranstrich • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund • Putzgrund

6. SAKRET Oberputz 3)

 (ggf. Egalisationsanstrich)

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Kunstharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Kunstharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Mineralputz

• Silikatputz

• Siliconharzputz

• Kunstharzputz

Aufbau der SAKRET Basis-Putzsysteme

Neubau: Fassaden-Putzsysteme

1) je nach Untergrund und Witterungsbedingungen ist ein Vornässen, eine Grundierung oder eine Aufbrennsperre nötig          2) SAKRET Unterputze siehe Seite 
3) SAKRET Oberputze siehe Seite           4) je nach Steinfestigkeit          5) unbedingt die Standzeiten beachten!          6) kein Wärmedämm-Verbundsystem

SAKRET Putzsysteme  Verarbeitung

1 Wandbildner/Untergrund

2  Untergrund-Vorbehandlung

3  Unterputz

4  Armierung (im Unterputz eingebettet)

5  Voranstrich

6  Oberputz

 (ggf. Egalisationsanstrich)

In rissgefährdeten Bereichen wie z. B. Rollladenkästen, Fensterbänken und sonstigen Materialübergängen und 

Anschlüssen ist eine zusätzliche Putzbewehrung auszuführen. Diese kann im Einzelfall im oberen Drittel des 

Unterputzes und/oder als zusätzliche Gewebearmierung auf dem Unterputz ausgeführt werden.

In rissgefährdeten Bereichen wie z. B. Rollladenkästen, Fensterbänken und sonstigen Materialübergängen und

Anschlüssen ist eine zusätzliche Putzbewehrung auszuführen. Diese kann im Einzelfall im oberen Drittel des 

Unterputzes und/oder als zusätzliche Gewebearmierung auf dem Unterputz ausgeführt werden.


